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Hessengeförderter Dokumentarfilm bei Filmfestspielen in Locarno 

Seine Premiere wird der Dokumentarfilm „Feltrinelli“ beim 59. Internationalen Filmfestival von Locarno (2. - 12. August 2006) erleben. Die italienisch-schweizerisch-deutsche Koproduktion (deutscher Produzent: Pandora Filmproduktion) läuft außer Konkurrenz in der Wettbewerbssektion „Cinéastes du Présent“, die formal und inhaltlich neue Entwicklungen im zeitgenössischen Kino präsentiert.

Die Hessische Filmförderung (HFF) – die Filmförderung des Landes Hessen und die Filmförderung des Hessischen Rundfunks – unterstützte „Feltrinelli“ in der Produktion mit 50.000 Euro. 

Der Dokumentarfilm unter der Regie von Alessandro Rossetto porträtiert den legendären exzentrischen Verleger Giangiacomo Feltrinelli und beschreibt zugleich die Geschichte des wichtigsten und innovativsten Verlagshauses Italiens. Feltrinelli, Sohn einer wohlhabenden Mailänder Familie, trat früh der Kommunistischen Partei Italiens bei und gründete 1955 das Verlagshaus Feltrinelli. In den folgenden Jahren avancierte er wegen seines gesellschaftlichen Engagements zur Symbolfigur der 60er Jahre, ging schließlich in den Untergrund und starb 1972 - angeblich bei dem Versuch, einen Hochspannungsmast mit einer Bombe in die Luft zu sprengen. Die genaue Todesursache ist bis heute allerdings ungeklärt. 

Regisseur Alessandro Rossetto spürt einer der schillerndsten Persönlichkeiten der italienischen Nachkriegsgeschichte nach und entrollt dabei ein faszinierendes Bild Italiens. Das umfangreiche Archiv der Familie gibt Einblick in 50 Jahre Verlagsgeschäft und politische Agitation.
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